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L22. Am Post-
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^ lmmimerio Pfennig .

Aktion und Erudition:
Mitterstratze Rr. 1 .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

» « » eise «
dieeinspaltigePaitzeile oda
deren Raum 20 Mennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsprech anschlüsse :
Expedition Nr . SOS .
Redaktion Re . Sit04 .

110. Jahrg. Nr . 20. Montag , den 2V . Januar 1913 Zweites Blatt.

Amtliche Bekanntmachungen.
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe, Lgb .-Nr . 3823 o : 4 » 31 qw mit
« «bänden , Jollystraße 6 .

Eigentümer : Das Grundstück ist vom Eigentümer anfgegeben.
Schätzung: 47000
Bersteigerungstagfahrt : Dienstag, den 4. Februar 1913, vor-

«« aas 9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
"

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat.
Karlsruhe , den 14. Dezember 1912 .

Grofth. Notariat V « I als Vollstreckungsgericht .

Grundstücks -Zwangsversteigerung .
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe, Lgb.-Nr . 2322 : 16 » 43 gm

Wiese an der Rmtheimerstraße .
Eigentümer : die Erben der Ludwig Leopold Schleifer .
Schätzung: 24000 Mk.
Vcrsteigerungstagfahrt : Donnerstag , den 6. Febmar 1913 , vor¬

mittags 9 Uhr , im Notariatsgebäude Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 17 . Dezember 1912.

Grofth. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

in MIMe.
Die zur Abrechnung vorgelegten Sparbücher werden gegen Rückgabe

der hierüber ausgestellten Bescheinigungen
Montag , den SO. Januar ,
Dienstag , den St . Januar ,

«irmittags von *K9 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 5 Uhr , in unserem
Menlokal , Karlstraße 40 , wieder ausgefolgt .

An diesen 3 Tagen werden Spareinlagen weder angenommen noch
zurückbezahlt .

Karlsruhe , den 17. Januar 1913.
Der Berwaltungsrat .

veutzcfte Wonialgesellzchaft
Abteilung Karlsruhe .

Mittwoch , den SS . Januar ISIS , abends 8 Uhr, im
großen Musenmssaale

Lichtbilder - Vortrag des Herrn Kapitän Spring - Berlin :

m W Um m>i> die Früchte
deutscher Mmsalm".

Nach dem Vortrage geselliges Beisammensein . Gäste willkommen .
Der Vorstand beehrt sich, die Mitglieder der MnsenmS - Gesellschaft ,

des Naturwissenschaftlichen Vereins , des Alldeutschen Verbandes ,
des Karlsruher Altertumsvereins , des Deutschen Flottenvereins ,
des Deutschen Schulvereins zur Erhaltung des Deutsch nms im
Auslande , des Allgemeinen deutschen Sprachvereins , des Llstmarken-
dereins und des Franenvereins vom Noten Krenz für die Kolonien
mit ihren Damen zu diesem Vortxage ganz ergebenst einzuladen.

Der Vorstand : A. v . Oechelhaeuser .

vsutscksr KbsncI
ilvn ilv » V ll K

, ^ ^ >r ersuebsn imaoiv Nitglioäsr arg-ebenst , rar rasedsreu ^ brvieklung« Vvrliskrs an äsn LrkiäsebungsstLnäon sieb nur äor SsliUesot « »
« aionen (jo 10 ktg ., 8crsitsn ru 50 ? kg . nnä 1 Llerlc).

2v baden im Vorverbaut (bei Luebbanälung Lnnät ) nnä adsnäs an
°«r Veedselstelle .

Vonsttsnck cken Msnnsngnupps ckss V. v .

Mahrnis -Versteigerung .
Dienstag , den 21 . Jannar , vormittags S Uhr beginnend »

werden im Auftrag
Nudolfstraste IS , 3 . Stock,

nachverzeichnete Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich versteigert und zwar :
3 Betten , 2 Waschkommoden, 2 Nachttische mit Marmorplatten ,

3 Kleidersch»änke, darunter 1 massiver in Eichenholz, 1 Anszieh-,
1 Schreib - u . andere Tische , 1 Diwan mit 4 Sessel , 1 Sofa , 1 Chaise-
longue , 2 Büchergestelle, 2 Schirmständer , 1 Klavier - u . andere Stühle ,
Spiegel und Bilder , schöne Teppiche, Linoleum , Vorhänge und Store ,
Tischtücher und Servietten , 2 Gaslüster : eine vollst. Kücheneinrichtung :
1 Koch- und 1 Gasherd , Porzellan , Koch- und Küchengeschirr rc . rc.
Kansliebhabcr werden mit dem Bemerken Höft, eingeladen , daß die

Gegenstände sehr wenig gebraucht und gut erhalten sind.
Karlsruhe , den 17. Januar 1913.

Eduard Koch, Ortsrichter,
Luisenstraße S s .

Versteigerung .
Mittwoch, den 22 . d . Mts ., vor¬

mittags S Uhr beginnend, werden
hier öffentlich versteigert : alte ,
unbr . , eichene Eisenbahnschwellen ,
eichenes Abfallholz :
im Güterbahnhof beim Gottesauer

Straßenübergang Stückzahl 321,
Lose 18, Lose 11 ;

an der Zimmerstraße bei der Hoch¬
bahnbrücke Stückzahl 175 , Lose
9 , Lose — ;

im Rangierbahnhof beim Aufent¬
haltslokal an der Zimmerstraße
Stückzahl 135, Lose 7, Lose 7.
Die Bedingungen werden vor

der Versteigerung verlesen .
Karlsruhe , den 14 . Jan . 1913.
Großh. Bahnbauinspektion 1 .

Jivaiitzs-Nttßkigmma .
Dienstag , den 21 . Jan . 1tkl3 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe ini Pfandlokal , Steinstr . 23,
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

a ) 2 Kleiderschränke, 1 Waschkom¬
mode , 2 Schreibtische , 1 Kommode ,
1 Kassenschrank, 2 Nähmaschinen ,
1 Chaiselongue , 1 Band „Zahnärztl .
Metall -Technik" .

b) 1 koinpl . Bett , 1 Nachttischchen
mit Marmorplatte , 1 Waschkommode
mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz ,
1 eich. Tisch, 1 Spiegelschrank , 2 Rohr¬
stühle , 1 Buffet , 1 Vertiko , 1 Etagere ,
1 Rauchtisch und 6 Bilder . Ferner :
50 Einsatz- u . Sporthemden , 2 Dtzd.
Unterröcke, 2st? Dtzd . Unterhosen, 5
Steppdecken, 1 Dtzd. Tischdecken , 50 m
Gardinen , 3 Dtzd. lein. Bettücher
18 Dtzd. weiße Taschentücher, 1 Dtzd.
weiße Kissenbezüge, 1 Dtzd. Handtücher ,
4 Dtzd. Gläsertücher , 4 woll . Bettücher ,
llstr Dtzd. färb . Taschentücher, 1 Partie
Gummiwäsche u . noch verschiedenes.

Die unter b aufgeführten Sachen
gelangen voraussichtlich zur Ver¬
steigerung.

Karlsruhe , dm 19 . Januar 1913.
NoS , Gerichtsvollzieher.

Kriegstr . 91. 3 Treppen hoch, ist
eine Wohnung , 7 Zimmer , reich ! .
Zugehör auf 1 . April , evtl , auch
früher , zu vermieten . Näh . pari .

Hcbslstratze 19
ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern mit Bad , Speise¬
kammer , geschlossener Veranda und
allem üblichen Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres im Laden.

Hirschstrafte 89 im 2. St .
moderne geräumige 6 Zimmer -
Wohnung mit Bad , Speise¬
kammer und reichlichem Zu¬
behör auf 1 . April 1913 zu
vermieten . Näheres im Laden .

Fricdenstrafte 20 ist die Bel-
Etage , bestehendaus 5 gr . sch . Zimmern ,
2 Kammern , 2 Kellern rc. , auf 1 . April
preiswert zu vermieten . Änzusehen
von 10 bis 12 und 2 bis 4 Uhr .

Gartenstr . 36 ist im 2 . Stock e.
schöne Wohnung von 5 Zimmern ,
Balkon , Veranda , Bad u . reich ! .
Zubehör per 1 . April zu vermie¬
ten . Näh . Hirschstr . 40 , 2 . Stock .

Hebelstrafte IS , am Rathaus , 3
Treppen hoch , sind S schöne Zimmer ,
Küche , Klosett, je 2 Mansarden und
Keller per 1 . Mai zu vermieten . Ein¬
zusehen von 10 bis 12 u . 2 bis 4 Uhr.
Näheres parterre bei Götz ._

KaiserstratzelOS
eine 5 Zimmerwohnung . Bad und
reich ! . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näheres 3 . Stock .

MttiaslllW I?
ist im Vorderhaus im
2 » Stock» eine hübsche Woh¬
nung , bestehend aus 5 Zim¬
mern , 2 Mansarden , 2 Kellern
rc . , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres bei Jos . Meetz ,
Erbprinzenstraße 29.

8 Zimmerwohnung im 2. Stock
mit Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Preis 900 Näheres
Sofienstraße 55 , parterre .

Borholzstv . 48
ist die Parterre - Wohnung von

s Zimmern
mit Bad und üblichem Zubehör , ver-
setzungshalber per 1 . April zu vermieten.
Näheres ebendaselbst oder beim Eigen¬
tümer Friedenstr . 17, Seitenb . , 2 . St .

Gemütliche 5 Zimmerwohnung ,
ohne Vis -a-vis , mit präctuiger Aus¬
sicht in den Großb . Palaisgarten , ist
auf 1 . April an kleine , ruhige Familie
zu vermieten . Näh . Herrenstr . 52,3 . St .

Im Zentrum der Stadt zwei ge¬
räumige Wohnungen , porterre und
1 Stiege hoch , von je 5 Zimmern , mit
Bad und Personalaufgang inkl. reich¬
lichem Zubehör auf 1 . April preiswett
zu vermieten . Zu erfragen Sofien¬
straße 60 , Büro , im Hof rechts.

5 MM -MMg .
Durlacher -Allee 14 , 3 Treppen

hoch , ist in feinem ruhigem Hause auf
1 . April eine Wohnung von 5 Zim¬
mern , Badezimmer , Küche und mit
reichlichem Zubehör zu vermieten . Ein -
zusehen täglich von 2 bis 5 Uhr. Nä¬
heres 2 Treppen hoch beim Eigentümer .

Zu vermieten aus 1. April
Rndolfstrafte 28 , Ecke Durlacher
Allee , eine hübsche Wohnung im
4 . Stock von S Zimmern , Küche ,
Keller und Mansarde . Näheres daselbst
im Laden .

Adlerstratze 3 ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Keller und
Mansarde aus 1 . April zu vermie¬
ten . Zu erfragen im Laden .

Augartenstrafte 62 ist in ruhigem
Hause zu vermieten : der 2. Stock, be¬
stehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller,
Mansarde (Wasserspülung ) . Preis
600 — Mk . 3 . Stock , bestehend aus
4 Zimmern , Küche, Keller , Mansarde
(Wasserspülung ) . Preis 500 .— Mk .
Untervermietung ausgeschlossen. Zu er¬
fragen Karl -Friedrichstr . 18, 2 Treppen .

Bachstr . 4va ist weg. Wegzug im
2. St . e. schöne 4 Zimmerwohng .,
ohne Vis -a - vis , mit Erker , Ver¬
anda , Bad , Speisekammer , Man¬
sarde u . Gartenanteil auf 1 . April
od . früher zu vermiet . Näh . da¬
selbst od . Marienstr . 89 . Tel . 2562 .

Boeckhstr. 38 . 2.St . , ist eine4Zim-
merwohnung mit Badezimmer , Speise¬
kammer , Mansarde u . Speiche »kammer ,
Gattenanteil , auf 1 . April zu vermieten ,
Näheres Kaiser - Allee 109 , parterre .
Telephon 1707.

DouglaSstr . 14 auf 1 . April
zu vermieten : 1 geräumige
Wohnung , 4 Zimmer , Alkoven,
Veranda , Küche, Waschküche u .
Zubehör . Näheres parterre . —
Nur ein Mieter im Hause. —

Kaiser-Allee 33 ,
2. Stock, ist eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit Zubeh . auf 1 . April 1913
zu vermieten . Zu erfragen Kaiser¬
garten, Kaiser - Allee 23.

Kriegstrafte 134 » ist im 4. Stock
eine herrschaftlicheWohnung , bestehend
aus 4 Zimmem nebst reichlichem Zu¬
behör , auf 1 . April zu vermieten . Elek¬
trisches Licht und Zentralheizung vor¬
handen. 'Näheres ,m Büro daselbst.

Luiserrstrasze 12 ,
4. Stock , 4 Zimmer , Küche , Keller
u . Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres Grund - u . Haus¬
besitzer-Verein, Herrenstr . 48,1 . St .

Schesfelstr . 2 (Ecke Kaiser-Allee,
Haltestelle d . Elektrisch . ) ist eins
schöne 4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . April an ruh . Leute
zu vermieten . Näh . von 9—5 Uhr
bei der Eigentümerin , 3 . St . lks .

Schillerst - . 35, 3 . Stock, 4 Zim¬
merwohnung nebst Zubehör ,

Schwanenstr . 17, 2. St ., 2 Zim¬
merwohnung nebst Zubehör sofort
zu vermieten . Zu erfragen Park¬
straße 9 , 3 . Stock .

4 ZiMtMljllW
mit Balkon , Badezimmer rc., ohne
Vis -a-Vis , in ruhigein Hause , ist per
1 . April zu vermieten . Zu erfragen
Sommerstraße 10 , parterre .

4 Zimmerwohnung.
Liebigstratze 19, Neubau, ist der

3 . Stock , bestehend aus 4 geräum .
Zimm . , Küche , Bad , Mans . , 2 Kel¬
lern , Gartenanteil rc . , elektr . Licht ,
per 1 . April zu vermieten . Näh .
Aorkstr . 41 im Büro , Tel . 524.

Gerwigstr . 45 ist ein« schöne 3
Zimmerwohnung auf 1 . April zu
vermieten .

Kaiserstrafte, Porderh. , 2 Treppen,
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Balkon und allem Zubehör , Trepven -
haus elektr. beleuchtet, auf 1 . April
wegen Wegzug auf 1 . April zu verm .
Preis ohne Nebenansgaben - 685
Näheres bei Fr . Klett , Kaiserstr . 60,
Laden.

Kaiserstrafte239 , 2 Trevpenhoch ,
ist eine vollständig neu hergericbtete
grotze 3 Zimmer -Wohnung mit
großem Bad , Küche und 2 Kellern per
sogleich zu vermieten . Zu erfragen
ebendaselbstim 3. Stock von 2 bis 4 Uhr .

Marienstrafte S I (Ecke Luisen¬
straße) ist eine Wohnung von 3
Zimmern nebst Zugehör wegen
Wegzug auf 1 . April oder auf
früher zu vermieten . Näheres
im Laden.

Sofienstraße 159 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche , Bad , Mansarde und
sonst . Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näh . Körnerstr . 32 , 2 . St .

Ifteimatufer .
Tine Rhein -, Wein - und Familiengeschichte von Willy Rath .
l12 -

(Nachdruck»«dotni .,
Einer der Vier , ein schlanker , flotter Bursch im neunzehnten

AAr , konnte die Freude , die in ihm gärte , nicht mehr beherrschen.
-Linder "

, raunte er, die Hände ineinander reibend, „ das ist ja
Mndios , daß der Schlot uns doch einmal allein lasten muß .
HHaha , möcht sich lieber zweiteilen : Zeus ^ und Zeus 8 , um uns
""ch zu überwachen.

"

. . »Bin ich kaput! " stöhnte der arg erhitzte Dickste . „Aber"
, und

mne Aeuglein leuchteten, „ hier wollen wir uns einmal festsaufen !"
Der Dritte, ein gelblicher, frühalter Brillenträger , flüsterte

>*Mch berührt: „ Pst — ich bitt' Euch — ich möcht nicht . . .
"

»Du Mustermüllerchen ", entgegnete der Zweite ein bißchen
»Wenn du hier den Klassenekel spielen willst, wirst du

Der Erste hatte unterdessen den Vierten der Schar beobachtet,
- * bibher kein Wort geäußert hatte. „Na , Baumann "

, fragte er
«ttaulich, dicht neben ihn tretend, „nach welcher blinkst du denn ?
"lach feudal, süße Käfer , was ?

Baumann hatte bisher möglichst unauffällig aber andauernd
dem Tisch der beiden Damen geblickt . Doch er stellte sich

? 8ültig und zuckte überlegen die Achseln . „Red ' nicht so°°oelhaft, Knabe" .
^ offenbar der älteste der jungen Leute, ein Zweiund -

H
"

^öjähriger . Er allein trug ein merkliches Schnurrbärtchen.
Veit

"^ ann er nun ein wenig zu zwirbeln , während er jeden
günstigen Augenblick benutzte, wieder nach der Gegend

Een , wo die beiden Hellen Blusen leuchteten.
E gebietende Führer hatte inzwischen in der Haustür den

Inhaber des Gasthauses getroffen und nach den Wohnverhältnissen
gefragt .

„ Da driwwe "
, erklärte Seydelmann , „da hawwee mer die

Dependance . Da wäre noch Platz .
"

„ Mtja , die jungen Damen dort, wohnen die auch im Bei¬
gebäude ?"

„Nein , im Hauptgebäude mit 'm Bappa von dere eine ."

„Hm . . . ich bin Professor Doktor Peuler , Direktor des
städtischen Gymnasiums in Honteborn . Morgen Sonntag , werden
wir nicht hier sein . Wir wollen nur für zwei Tage , beziehungs¬
weise Nächte in Wingertsheim Standquartier nehmen . Ich dachte ,
mit der ganzen Oberprima im Gasthaus zum Anker Platz zu finden ,
bin aber nun des turnerischen Festes und des Sängerbesuchs
wegen gezwungen , meine Schüler zu verteilen und vier derselben
Ihrem Hause anzuvertrauen .

"

„No un ? " fragte Seydelmann gereizt. „Halde Se des für e
Raiwerheehl ?"

Mit Würde erhob Professor Doktor Peuler die Hand . „Ge¬
wißlich nicht. Nur — Mtja — die Anstalt , an deren Spitze ich
stehe, hat die Pflicht , diese Jünglinge sittlich wie geistig wohl¬
gerüstet auf Deutschlands Hochschulen zu entlassen. Und in diesem
Hinblick . . .

"

„No „ — unterbrach der Kronenwirt ironisch , „die Herrn Buwe
sinn doch kein Wickelkinner mehr ! Und mein Zimmer were Ihne
vielleicht besser gefalle als wie dem kratzige Althaus sein . Für
Turnermaflenquartier sin mer freilich nit eingericht! Oder wolle
Se nit ? "

„Doch , doch — " beeilte sich Peuler zu bemerken. Den drei
jüngeren der eben herantretenden Oberprimaner rief er zu : „ Gehen
Sie nur voraus ! " Während sie mit Seydelmann dem Nebenhaus
zuschritten, nahm er Baumann ernst beiseite. „Sie haften mir
heute für ein untadeliges Betragen Ihrer Klaffenkameraden, Bau¬
mann ! " Und warnend hob er die Hand . „Sie wissen," sagte er,

es ist nicht eben mein Prinzip , einen so allen , jungen — mtja , falls
diese eontruckietio in ackiecto erlaubt ist, so alten jungen Men¬
schen in Oberprima und zugleich in den friedlichen Kreis meiner
Familie aufzunehmen .

"

„Friedlich ! sagt er," dachte Baumann , während sein Blick ver¬
stohlen nach Elschen hinstrebte. „Na ja, der bewaffnete Friede
soll ja wohl der beste Friede sein .

"

„Denn, " fuhr der Direktor fort, „wer schon im unbehüteten ,
im entsittlichenden Leben geweilt hat, gehörte nicht mehr auf 's
Gymnasium . Mtja . Im Prinzip . Als ich Sie aufnahm , obwohl
Sie bereits Ackerbau zu studieren begonnen hatten , da geschah es
aus Rücksicht auf Ihre Familie , Baumann !"

„Und auf das hohe Pensionsgeld, " hatte der alle junge Mensch
die Kühnheit zu denken.

„Ich habe eine Ausnahme gemacht —"

„Leider ! " sagte Baumann ganz vernehmlich aus seiner Zer¬
streutheit heraus .

Ueberrascht, als habe ihn Jupiter persönlich mit seinem Don¬
nerkeil berührt , blieb Peuler stehen. „ Baumann ? ! Was sagten
Sie soeben ? Wie soll ich das verstehen? "

Der Jüngling zögerte nur wenige Sekunden . Dann ant¬
wortete er entschlossen: „Es ist ganz gut so . . . Ich wollte Sie
schon längst aufklären , Herr Direktor . . . Man hat Ihnen ver¬
schwiegen , daß ich noch immer mit Leib und Seele am landwirt¬
schaftlichen Beruf hänge . Aber bei Papas Tode wurde meine
Mutter abhängig von der „ Erbgroßmutter" — ich meine : meiner
Großmutter der Iustizrätin , die ein ziemlich großes Vermögen
hat. Und sie kaprizierte sich von jeher darauf , ich müsse mindestens
den juristischen Doktor bauen . Herr Direktor, wenn ich Sie nun
recht sehr bitten dürfte — damit ich die Jahre nicht zwecklos ver¬
liere, lassen Sie mich einfach Ostern beim Examen durchs . . .

"

„Sind Sie toll ?" Mit halbunterdrücktemZorn hatte Profes¬
sor Dr . Peuler ihm das Wort abgeschnitten. „ Eine solche Un -

r-
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Zrr vermieten in Beiertheim .
Gebhardstraste 47 (Haltestelle der elektrischen Bahn) , auf 1. April :

3. Stock 3 Zimmer und Augehör 42 « .—
4. Stock 3 Zimmer und Zugehör °F 32 « .—
4 . Stock 2 Zimmer und Zugehör -4! 28 « .—

Näheres auf meinem Büro , nachmittags von 2 bis ' 1-4 Uhr .
A . Printz , Bierbrauerei , Kaiser-Allee 15.

Philippstraste 29
3 Zimmertvohnung per 1 . April zu
vermieten . Telephon 2799. _

Rheinstraße 49
eine schöne Wohnung im 4 . Stock von
3 Zimmern , Küche , Keller und Man
sarde . Näheres daselbst im Laden.

WlllüIttWhMg
auf L . April z« vermieten .

Kriegstraste 165 . Ecke
Hübschstraße, ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Bad ,
Speisekammer , Mädchenzim¬
mer , Gattchen usw . auf 1 . April
an einzelne Dame oder kleine
Familie zu vermieten .

Anzusehen von 11 bis 4 Uhr .
Preis 580.— Mk . Näheres
daselbst im 1 . Stock oder
Stefanienstraße 19 , im Büro .

Modern eingerichtete 3 Zimmer¬
wohnung mit Gartenanteil auf 1 .
April zu vermieten : Kornblumen -
stratze 8, 2. Stock , Wippler ._

Augartenstr . 87 ist eine freundl-
Mansardenwohnung von 2 Zimmern
u . Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst im 2. Stock links .

Degenfeldstr . 8 ist eine 2 Zim¬
merwohnung mit Küche , Keller ,
Koch - u . Leuchtgas auf 1 . April zu
vermieten . Näheres 1 . Stock .

Effenweinstraste 19 sehr schöne
2 Zimmertvohnung im Vorderhaus
und schöne 3 Zimmerwohnung im
Hinterhaus per 1 . April zu vermieten .
Näheres bei Nuffer im 4 . Stock da¬
selbst und Baubüro Marienstraße 63.
Telephon 836.

Friedenstr . 24 ist eine Wohng.
v . 2 Zimm ., Alkov ., Küche u . Keil .
auf 1 . April zu verm . Näh , pari .

Humboldtstraste ist eine Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör im
4 . Stock auf 1 . März zu vermieten .
Näheres Gerwigstraße 35 , 2 . Stock .

Humlioldtstraße 19
ist zu vermieten auf 1 . April eine
Wohnung im 4. Stock von 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller . Näheres
daselbst 2. Stock links .

Steinstraße 29 — Lidellplatz —
Seitenbau , 2 . Stock , schöne Woh¬
nung , 2 Zimmer , Küche u . Keller
an ruhige Leute per 1 . April zu
vermieten . Näheres im Kontor .

2 möblierte Zimmer
mit Küche zu vermieten . Näheres
Marienstraße 32 , 2. Stock .

Zn verkehrsreicher Lage der
Kaiserstraße ist em gut frequen¬
tierter

Elk-Laden
für Zigarrengefchäft sehr ge¬
eignet , event. mit Wohnung nn
gleichen Hause , sofort oder später
preiswert zu vermieten . Gest .
Offerten unter Nr . 4094 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

In gut bevölkerter Lage der
Südstadt ist ein Laden , in welchem
längere Jahre ein Spezerei - und
Flaschenbiergesch . betrieben wurde ,
aus 1 . April zu vermiet . Zu ersr .
Ettlingerstraße 43 , 3 . Stock rechts .

Auf 1 . April <rr . preiswert zu der
mieten

zwei Helle. SLriheiimiiergchknde
Mme mit Ms

(12,50 X7,00 und 5,50 X .
'

,20 Meter
groß) für Magazin oder Werkstätte mit
ruhigem Betrieb geeignet. Näheres
Herrenstraße 31 , Hmterh . II .

» Ammer
Ein gut möbliertes Zimmer ist

sofort mit oder ohne Pension zu
vermieten : Karlstraße 6, 2 . Stock .

Sofienstratze 159 ist im 1. Stock
ein unmöbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . Näheres Körner¬
straße 32, 2. Stock .

Gut möbliertes Zimmer per so¬
fort zu vermieten . Näh . Kaiser -
stratze 105 im Laden .

Auf 1 . Febr . ist ein schönes, einfach
möbliertes , nach der Straße gehendes u.
im Glasabschluß gelegenes Zimmer an
eine ältere solide Frau od . Fräul . znm
Preise von 10 ^ zu vermieten . Adresse
im Tagblattbüro zu erfragen .

Werderstraße 69 , 4 . Stock links , ist
ein leeres Zimmer , auf die Straße
gehend, sofort zu vermieten . Näheres
daselbst._

Wohn- und Schlafzimmer,
schön möbliert , in feiner Lage auf
sofort oder später zu vermieten .
Näh . Mathystr . 19 im Laden .

Für ein junges Mädchen , das
hier eine hüh . Lehranstalt besuchen
soll , ist bei gebildet . Familie per
1. Febr . gute Pension zu mäßig .
Preise zu haben . Näher . Sofien -
straße 5, 2 . Etage .

Kmeilßk. 3,
nahe Schloß¬
platz , ist gut

möbliertes ,
roßes , zweifenstr., a . d. Straße gehendes

Zimmer m . separ . Eing . billig zu verm.
Näh . 3 Treppen hoch links .

HF
' Vs, -« »» » -

ln ckor
Lsworstrasss 57, ist »ul
1 . LprU günstig su ver¬
mieten . Ilüb . Srauorsl
Sinnen , klrüuvluLvl .

M -SeMlie
2 bis 3 Zimmerwohnung

in der Süd -Weststadt auf 15 . Februar
oder 1 . März gesucht . Off . m . Preis
unter Nr . 4 ^55 ms Tagblattbüro erb.

LLcken unü Lokale H
Maler-Atelier

mit oder ohne Wohnung gesucht .
Offerten an L. Stern , Kaiser -
straß -e 167, 1 . Etage .

Wlimlieiiiiaiis oder Eloge
in ruhiger Lage , Bad , elektr. Licht, Zentral-.
Heizung, 7 — 8 Zimmer, auf 1. Stpril gesucht.
Offenen unter Nr . 4252 ins Tagblattbnro erdeten

l^ kkeiie Nellen .I Heimarbeit !
Zur Anfertigung von Reisemu¬

stern habe Arbeit zu vergeben .
Pariser Fournier-Import

Heinrich Kaufmann,
Sofienstraße 76/78 .

Einfaches , braves Mädchen für
Häusl . Arbeiten ges. auf 1 . Febr .
Zu erfragen Schwanenstrohe 27.

Ein tüchtiges Mädchen für alle
Häusl . Arbeiten bei hohem Lohn
auf sofort gesucht . Frau Professor
Winter, Boeckhstroße 7, parterre.

Eine saubere und reinliche
Lauffrau

für einige Stunden des Tages ge¬
sucht . Zu erfragen in der Rosen¬
apotheke, Rüppurrerstr. 29» .Ein fleißiges , williges Mädchen ,

das schon m besserem Hause gedient
bat , auf sofort gesucht : Kaiserstr . 155,
4. Stock.

Auf 1 . Februar saubere, kräftige

Lauffrau
gesucht. Zu erfragen : Südend -
ftk. 28 , II , nur mittags ^ 2- 1 - 3 Uhr.Mädchen-Besuch .

Suche auf 1. Februar braves , fleiß.
Mädchen , am liebsten vom Lande , im
Alter von 17 bis 18 Jahren . Zu er¬
fragen Waldhornstraße 33 , 1 . Stock.

» E MnnUek m §
Fleißiges , solides

Mädchen
zum Austragen und für Hausarbeit
gesucht für 1 . Februar .

Konditorei Gerber , Kaiserstr. 239 .

Tüchtige
Weiß - We ! -Meiner,

die nach Zeichnung arbeiten kön¬
nen , für sofort gesucht . Tariflich
sestgelegte Stunden - u . Akkord¬
löhne . Hoh . Verdienst zugesichert .
Offerten unter F . 489 F . M . an
Rudolf Masse, Mannheim.

Ein ordentl -, fleißiges Mädchen , das
schon gedient hat , findet sofort Stelle :
Winterstraße 30 , Metzgerei. Tüchtige

Bleilöter und
Kupferschmiede

von großem Betrieb in Mannheim
zu sofortigem Eintritt gesucht.
Offerten unter U. 46V F . M . an
Rudolf Mosse , Mannheim.

Suche zum 1 . Februar , event. früher ,
solides Mädchen , das gut kochen kann
und Kindermädchen , das auch Haus¬
arbeit übernimmt . Frau Oberleutnant
Spangenberg , Rastatt , Karlstr 6.

Tüchtige - Mädchen, welches
kleinem Haushalt mit 2 Kindern selb-
stänrig vorstehen kann , per 1 . Februar
bei guter Bezahlung gesucht : Karl -
Friedrichstraße 6 , Blumengeschäft . 9 — 1 t l ^11 / täglich zu verdienen.L 1 " ^ 1 . Prosp . gratis . Adresien-

Berlag Joh . H. Schultz, Cöln 16 «Ein ordentliches
Mädchen ,

das schon m Stellung war und gute
Zeugnisse besitzt, wird zu kleiner Fa¬
milie auf 1 . Februar gesucht . Zu
erfrag . Stefanienstr . 43 , 3. St . rechts.

^
Sichere Existenz
bei dauernd gutem Verdienst
erhält jederm . durch uns . Keine
Versicherung . Schreibarb . Ver¬
kauf an Bekannte rc. Auch als
Nebenerwerb geeign. Kenntn .,
Kapit -, Laden nicht erforderlich.
Tägl . nur 2—3 Std . Arbeit .
Bewerte Anweisungen kosten¬
frei . Off . u . K. A . 255 , All-
gem. Anzeigen-Büro , Leipzig ,
Markt 6.

Rcstlmrations-
Winnen,

. HM , Zimmer - und

Hausmädchen,
Küchenmädchen

bei hohem Lohn zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht .

Arbeit suchen :
Kellnerinnen, bessereu .einfache
Wasch- und Putzfrauen.

5tM .Nrbeitrantt
( weibl . Arbeitsnachweis ) .

Zähringerstr . 19 « . Tel . 949 .

katt Museum
Konditorei « nd Restaurant

sticht für die 3 Fastnachttage2 Kassierer. 1 Billetkontrollenr ,
ferner für Fastnacht -Montag zirka1« - 12 Kellner zur Aushilfe für
den großen Saal . Rur Persönliche
Vorstellungen erbeten in Ritttzr-
straste 8 , H. Borchers .

Lehrling
mit guter Schulbildung per 1. April
gesucht .

Schunrman « L Cie .,
Kaiserstraße 166.

Mädchen oder Frau als Weiß¬
näherin « . Flickerin in ein Waisen¬
haus gesucht . Dauernde Stelluna und
guter Lohn. Ausk . Kriegstr . 137 II .

Mädchen -Gesuch.
Ein fleißiges , junges Mädchen ,

welches etwas kochen kann u . die
Häusl . Arbeiten willig verrichtet ,
findet auf 1 . Februar Stelle .

Kaiserstraße 225 im Laden .

NeÜMMt NliMIll
Hl>» l!Iti»il mill Kertsm-M Hsklrnilie

sackt kür kastnaedt >>onnrax . Liontag
u. Ilionstag eins taäolloss Nasikkapellv
(6 Nann ). OKertsn oäor persönlich «
Verspräche kiktorstraL « 8 erbeten .Mädchen gesucht,

das selbständ . kochen kann , Haus¬
arbeit übernimmt u . beste Zeug¬
nisse besitzt . Hugo Landauer ,
Kaiserstraße 143, 2. Stock .

Wer Nebenverdienst sucht in
Schreibarbeit , Agentur , Fabrikation ,
Versandstell , rc. , verl . grat . Prosp . v.
Chr . Hagmann , Stnttgart 138.

verfrorenheit ist mir fürwahr denn doch noch nicht . . .
" er suchte

sich abzukühlen: „Ich will nichts gehört haben, für diesmal . —
Sie sollen mir um keinen Preis durchfallen! "

Kall setzte er hinzu, die Richtung nach der Dependance ein¬
schlagend : „Vorläufig erwarte ich — mtja —, daß Sie sich der
Verantwortung voll und ganz bewußt bleiben, welche Ihr Direk¬
tor heute in Ihre Hände legt. Oder aber , Ihre Frau Groß¬
mutter soll einer entsprechenden Benachrichtigung, meiner Treu ,
nicht entbehren ! "

Dabei blickte er dem Zögling mit erhabener Strenge ins Ge¬
sicht . Plötzlich stutzte er ; in scharfen Tönen raunte er : „Und den
Schnurrbart da, dem Sie seit kurzem , dem Verbote zuwider , Vor¬
schub leisten , den opfern wir schleunigst dem Messer des nächsten
Figaro — mtja .

" Rasch und energisch, als habe er einen aus¬
gezeichneten Trumpf ausgespielt, entschwand er dependancewärts .

Baumann hatte gerade noch Zeit , mechanisch „Jawohl , Herr
Direktor," zu murmeln . Aber er wußte nicht , was er sagte , denn
eben war es ihm gelungen, das Antlitz der jüngeren von den bei¬
den Damen wieder voll zu erblicken und wahrzunehmen , wie es
errötend sich halb abwendete.

Er war entzückt.
Nur wenige Herzschläge lang zögerte er , wie gebannt stehend ,

unter befangenem Schnurrbartstreichen . Dann schoß ihm plötzlich
ein verwegener Entschluß auf . Um auf dem Weg zum Neben¬
gebäude dicht am Tisch der Damen vorbeizukommen, brauchte er
nur unauffällig seine Schritte ein wenig links zu halten . Dieses
tat er.

An einem Stuhl des anziehungsstarken Tisches lehnte ein
hellgrauer Damenschirm. Den stieß Baumanns Fuß in teils un¬
verfrorenem , teils befangenem Vorbeistreifen um —, wer will er¬
gründen , welcher Grund mehr schuld war ?

Jedenfalls bückte er sich so hastig, daß ihm wohl ein Drittel

seines gesamten Blutreichtums ins Gesicht schoß , raffte den Schirm
empor, klopfte heftig den Sand ab und reichte ihn Else .

„Bitte tausendmal um Verzeihung, gnädiges Fräulein ! "

Else war so überrascht, daß sie nur stammeln konnte: „Bitte
— bitte, ich danke sehr . . . aber ich . . .

"

„Eigentlich ist es meiner," ergänzte Fräulein v. Degenow
sehr trocken. „Danke schön!"

„Oh, nochmals Verzeihung !" Nun , da der Höhepunkt des
Pulsgangs überwunden war , fühlte er sich sicherer . Noch einen
raschen Blick ins feindliche Gelände, dependancewärts , dann nahm
er keckliebenswürdig seine Glieder zusammen und ergriff das
Wort : „Gestatten : Carl Baumann , aus Darmstadt ! War mir
eine große Ehre .

" Zwei Verbeugungen . „Auf Wiedersehen!"
und freudebewegt marschierte er den andern nach .

Else war recht verwirrt .
„Ich, ich mußt ' im Augenblick gar nicht . . . Wer mag er

eigentlich sein ?"
Eleonore zuckte die Achseln. „Vermutlich ein junger Kandi¬

dat, jedenfalls ein sehr keckes Herrchen .
" .

„Ja ? Nicht ? Was braucht er sich denn tont ck« suits vor¬
zustellen , der Herr . . . Carl Baumann ?"

Bald brachte die ältere Freundin das Gespräch wieder auf
den bedauernswerten Arnold und sicherte sich leicht die Mitwirkung
der Jüngeren für die Beschwichtigung des Stadtrats . „Es ist
Zeit," sagte sie dann , auf die Uhr blickend! „Es wäre mir pein¬
lich, wenn Arnold warten sollte. Aber freilich , wir dürfen auch
nicht zu lange bleiben, für den Fall , daß dein Later zurückkehrt .

"
Damit war sie aufgesprungen und nahm ihren Schirm . Cls-

chen zögerte plötzlich. „Meinst du nicht, daß es bester wäre , du
gingst allein, damit wenigstens einer hier ist, wenn Pavo auf -
taucht ?"

(Fortsetzung jolgtH

Zweites Blatt.
Kutscher ,

militärgedient , stadtkundig , guter
Fahrer u . Pferdepfleger , mit nur
guten Zeugnisten zum alsbaldigen
Eintritt gesucht . Offerten unt . Nr .
4206 ins Tagblattbüro erbeten .

Bessere Frau , tue >m
rations - und Hotelwesen ^
Kochen erfahren ist, sucht g,Stellung . Offerten unter Nrins Tagblattbüro erbeten.

MLnriUek
Llelleii -Semlie Masseur , ^

anatomisch geprüfter , sucht
einige Abonnenten außer
zu mäßigem Honorar . Teil !?
fert . u . Nr . 4248 ins Tagblot "Modes .

Arbeiterin , die selbständig gar¬
niert und auch im Laden tätig
sein kann , sucht Stelle .

FrSulein Bruder, Rastatt,
Schlosserstraße .

Schreibbüro!
Maschinenschrift!. Arbeiten, Za,

abschr. , Vervielfältigungen rc. ,
und billig : Adlerstraße 4

Amtliche Gewinnliste
der Lotterie der Weihnachtsmesse des Gewer

Vereins Karlsruhe e. V.
gezogen am 18. Januar 1913 unter notarieller Leitung.

1 . Ziehung (Los Nr. 1 bis 5000).
241 Gewinne im Gesamtwerte von 3524 Mk. 40 Ps

Los-
Nr .

Gew .-
Nr .

Los-
Nr .

Gew .-
Nr .

Los-
Nr .

Gew .-
Nr .

Los -
Nr .

Gew .-
Nr .

Los-
Nr .

Ge»
Nr.

2 31 1121 167 1860 27 2696 203 3769 R?
13 66 1151 136 1861 97 2724 144 3846 IS
28 60 1160 59 1863 235 2728 196 3859 LA
39 175 1174 81 1869 214 2733 237 3912 IR
40 3b 1187 83 1885 10 2740 53 3966
57 236 1216 48 1901 5 2803 131 3971 M
58 163 1244 38 1911 143 2813 215 3991 M

123 90 1259 210 1930 174 2820 229 3994 76
174 98 1266 213 1939 22 2823 241 4041 ISS
255 240 1301 187 2014 223 2903 169 4060 1<L339 113 1311 15 2040 146 2931 106 4079 S
344 135 1328 78 2087 177 2953 191 4081 1K
347 124 1345 164 2110 18 2989 188 4083 156
386 49 1353 36 2112 129 3000 61 4104 B
466 2 1362 181 2126 212 3002 105 4107 14S
480 179 1367 194 2127 151 3009 221 4114 10S
491 199 1373 206 2128 150 3045 4 4154 34
492 125 1388 160 2141 148 3050 204 4161 188
551 184 1398 225 ^143 171 3062 231 4167 157
565 154 1401 40 2162 172 3066 71 4284 85
597 11 1415 79 2173 180 3067 92 4365 133
602 155 1439 107 2176 47 3076 84 4402 88
605 238 1462 222 2195 195 3122 137 4424 45
615 26 1463 54 2196 32 3141 170 4430 73
624 226 1464 168 2206 103 3146 57 4463 75
687 232 1527 185 2207 101 3166 200 4489 118
682 121 1593 218 2247 165 3183 42 4506 83
691 115 1599 220 2287 44 3265 109 4544 K
716 8 1613 117 2294 126 3290 128 4614 134
727 139 1639 183 2308 192 3316 201 4635 I4ö
792 189 1647 166 2315 94 3338 202 4646 17S
829 205 1648 89 2316 91 3383 122 4687 M
835 58 1655 99 2320 6 3385 3 4704 AL
845 216 1657 140 2355 50 3440 24 4705 M .
850 161 1660 158 2360 96 3441 230 4736 138
851 69 1671 127 2390 112 3450 182 4741 33
881 114 1683 80 2393 23 3478 16 4769 13
908 13 1688 130 2407 77 3498 234 4807 68
928 25 1694 110 2431 209 3524 93 4834 1
936 123 1752 227 2442 111 3527 20 4857 186
940 116 1758 21 2447 17 3534 198 4865 211
953 233 1760 52 2455 219 3549 82 4867 74
969 14 1778 149 2469 62 3558 55 4884 28
985 70 1814 228 2521 153 3574 51 4972 7
998 159 1831 64 2566 67 3580 41 4990 38

-
1026 176 1837 30 2587 100 3627 65
1043 208 1840 95 2655 37 3741 43
1059 162 1851 120 2659 132 3761 141
1087 72 1858 190 2682 147 3765 9

S. Ziehung (Los Nr. 5001 bis 8000).
181 Gewinne im Gesamtwerte von 2209 Mk. 70 Pf .

Los-
Nr .

Gcw .-
Nr .

Los-
Nr .

Gew .-
Nr .

Los-
Nr .

Gew .-
Nr .

Los-
Nr .

Gew .-
Nr .

Los-
Nr .

Gentt

5003 148 5647 111 6381 143 7046 85 7488 i
5018 91 5670 34 6396 74 7053 156 7500 72
5020 106 5713 107 6399 9 7072 40 7508
5027 136 5720 16 6427 20 7086 179 7525
5030 23 5731 42 6428 109 7101 166 7551 17
5042 101 . 5732 124 6469 95 7150 114 7571
5070 89 5749 24 6470 177 7159 160 7580 A "
5072 110 5763 120 6476 60 7171 118 7606 163
5085 159 5784 161 6501 149 7187 58 7628 A ^
5101 1 5787 180 6523 144 7188 140 7629 tt :
5167 130 5795 7b 6536 125 7195 56 7647 Ä
5188 176 5801 163 6547 61 7197 13 7648 1Z7
5189 26 5802 57 6560 76 7205 90 7662 A :
5191 35 5821 92 6571 54 7223 147 7665 K
5231 6 5834 165 6585 102 7236 55 7696
5236 30 --838 81 6627 122 7253 77 7715 «
5253 10 5878 59 6652 67 7280 46 7731
5274 68 5921 7 6678 71 7286 52 7753 O
5307 108 6018 103 6724 82 7306 104 7761 tt
5315 33 6<>26 119 6746 80 7344 86 7775 S
5357 31 6048 129 6750 152 7345 170 7778 3
5447 79 6096 41 6792 50 7355 83 7798 9
5451 88 6097 28 6812 123 7377 175 7820 Ä
5527 78 6122 128 6831 116 7380 139 7826 tH
5542 178 6134 181 > 6842 27 7394 49 7829
5558 112 6136 29 6885 93 7400 173 7856
5560 62 6157 21 6887 73 7410 134 7867
5563 146 6161 164 6900 121 7413 98 7878 iH
5573 153 6176 65 6901 48 7417 126 7886 IM
5579 168 6177 70 6908 25 7433 141 7889 iW
5606 36 6189 171 69t 5 4 7434 135 7901 A
5619 150 6194 157 6946 19 7448 45 7971 Ä :
5620 167 6212 142 6961 51 7450 22 7994 ID ;
5627 155 6225 12 6977 145 7462 115
5629 37 6233 64 6999 151 7464 15
5632 53 6296 113 7011 169 7473 96
5637 87 6380 47 7027 138 7476 39 4

Die Gewinne können von Dienstag , den 21 . ds . Mts . an
Werktag , vormittags von 10 bis 12 Uhr , nachmittags von 2 bis 4 Uhr, ^Großb . Landesgewerbehalle m Karlsruhe . Karl -Friedrickstraße 1

"
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Karlsruhe , 18. Januar 1913.

Der Vorstand des Gewerbeverems Karlsruhe.
L. Auselmeut . F . Huber.

1 . Vorsitzender. Schnstfüdrcr
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Ucht p- x
N tzAIk

Katit̂
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- ZeuM

Wkidk

Ng.

Pf

Nr.

87
IS

Ä
187
18

173
M
78

IN
ISS
88

IlK
M
28

112
102
31

138
157
85

138
88
15
73
75

118
83
58

13t
115
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233
217-.M -
138
33
12

188
211
71

?f.

Gew-
Nr.

Hausverkauf
<7n der Altstadt ist ein älteres ,

„ nt. Geschäftshaus per sofort
Aswert Zu verkaufen . Offerten
^ » r

"
1169 ins Tagblattbüro erb.

an
. . .

. A _ __- - Zläfzimmer. nußb . poliert
, vrachtv . Betten , beinahe ne>
5hr billig zu verkaufen .
^ Lessingstraße 33 nn Hof

l, mit
ist

Daschkommode
« Lh. poliert, mit Marmorplatte

g^ ank ^ 2b — sind zu verkaufen.:
o^sinaitraße 33, im Hof ,

und
pol.
pol.

Piano .
Ein neues Piano mit Klaviersiuhl
für 280 Mk. zu verkaufen : Scheffel¬

te 63. 4. Stock . Weimer .

M billig zu verlausen:
«etsstelle mit Rost und Keil 12
m

^pol . Schrank m . Werßzeugabt. 30
Kischkomrnode mit Marmor , Chaise¬
longue, verstellbar mit Decke , Tisch 7
Stühle 1 -4!, selbstangef. , schön . , grün
Plüschdiwan , dein, neuer Vertiko mit
Spiegel, Spiegel von 3 ^ an, groß .
AM rum Stellen , schöne polierte

Chiffonniere, beinahe ueu .
Steinstraße S im Hof .

Kochherd,
gut erhalten, 12 2 Kinderbett -
stellrn (Drahtgefl.) mit Matratzen ,
ebenfalls noch gut , zu 15 ^ u . zu 12 ^
zu verkauf : Karl -Wilhelmstr . SS >

Schreibmaschine ,
neuestes Modell — sichtbarer Schrift
— Mustermaschine — umständehalber
billig zu verkaufen . Näheres durch
WilhelmIhle , Karlsruhe, Akademie-
straße 42 .

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige zurück
ge'ekte , billigst : Adlcrstraße 44 .

Chaiselongue
billig abzugebeu : Karl-Friedrichstraße 26,
Hof.

Eine Partie von oa . 200 Stück
gebrauchte, gut erhaltene
Lack- und Oelflaschen

in versch . Größen hat sehr billig zu
verkaufen : Heinrich Kaufmann ,
Sofienstraß« 76 78.

MM
7e/e/t/ko/r ü .

ME -Star/oM/r
K/Mk '-

MMMch/e

sekfockkne/es LM
Ner/e «ZüS- r/nS

OSF - v/rS

öemü/e - Sto/r/ewe/r

MS

l^ sa/re/ .

, Ibsck -
Eisslao » .

-^liswVtzrtrtzivnF fstr
nsrudo unä Umgebung:

>1 » »e » » »« — Eisns -

8 » nn1sg , 28 Isnusi » , sbsnits s Ulli »

IKIocleriier l-ieäeratrenä
Kammersängerin

WA 8edsbbel - Imlei '

von äer vresäenor Kotoper.
Xw Klavier:

Kofkapellmsister I,eopolrl keivkvvein

Der Lsokstelu -klügsl ist aus dem Daasr des Dsrru Dok-
lieksraucvo l>. Sokvsisgllt kivr.

Karten ru LIK . 4.—, 3.— , 2.SV , 3.— unä l .— st, der
«»kmusikaliea - AH,, - - —. Itevkkolger

Handlung EIT « »HUF I ^ UIUMUMI Kurt Iteuksldt

Mklictit lilirlmde
« . V .

8sbN »8lLbA , «1er » 2L . ^ r »r » A» L >7 1913

MsskeadaU
^ nfan § 8 Oiir . Lnäe 2 Uin

Karten kür Linrukükrenäe (laut Z 4 äer Statuten)^ weräen Donnerstag, äen 23 . Januar, nackmittags
von 4 bis 5 Dbr, im beserimmer ausgegeben.
Die Oaierie, welcke ausscblieklick kür unsere ltiit-
glieäer reserviert bleibt, wirä um 7 Okr geöffnet.
Der Zutritt rum Saal, sowie rur Qalerie, unter¬

ließt 6er strengsten Kontrolle .

Der Vorstand.

Wsck 5 - r^ cl <e 1 n ,
gsruvblos, 2 ^ bis 3 Stunclon Drsonäausr billigst bei

I ^ aul l ^ iecile , KapellenZtrake 52

m Orössles DsZer am PIstre .

Lrokkerrogl. ttoflisfvrsnt

Z^rieürick glos
f. lilsISL 8»lill ' rl!lltsll - l'srljiliierle
Kaiserstrake 104 , Semink .-kolie,

swpüoblt aparte bieukeiten i

verlsminzi -, MIMIK-,
seilelllltllze - SMiielllle
in gevLbltsr , ß°88r:kmLek voIIsrLu8v»HI

uaok amtli oster Vorsostritt .
100 8t . 50 ?fg . , ssäsrr . vorrät .
l!. k . kiliillmiiiie iillfbllvliksllillllllg

». b. I.
Karlsrusts — Kitter » trassv 1 .

klliklillMstllllll.vimtsgsIieiik

Uilüf
Mlüorllüe N .

llornsn

pkils .

Drama iu 3 ^ ktsu uaost cksw
dsrlldmten Roman » Der kleine
ckakob » von ckules 6Iaretis vov

äor besäen,ie krallMiss.

Ois ^ siblielie
/ VuloriM .

Dllworosko .

,Ulk im film"

Dis 7>upps

liMUllll
lillkkrlliie
fsllen IVlontsg unll

Donnerstag

!cIlIllMllL !
1 Karlsruhe , b

ffrieckrickstr .
Karl
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SrotzherzoMer Hoskhealer.
Montag , den 20 . Januar 1913.

31 . Aboanemrnts-Borstellung der Abteilung «V
(graue MonnemeulSkarteu ).

Zum erstenmal :

Das winterfest .
Ein griechisches Scherzspiel von Albert Geiger .

Uraufführung.
In Szene gesetzt von Dr . Alwin Kronacher .

Personen :
Phanes , ein begüteter Weingutsbe¬

sitzer . . . Josef Mark.
Kratinos, sein Freund, ein ehemaliger

Kaufmann aus Milet . . . . Karl Davper.
Meton, reicher Stutzer aus Milet . Felix von Krones .
Agatdon , Bildhauer . . . R . Lüttjohann.
Myrrhina , Tochter des Phanes . - Alwine Müller.
Tryguios, Verwalter 1 ^ - mbanes Baumbach .
Euchans, Schaffuenn » Pyanes ^Margarete Pix.
Pasios, Diener des Meton . . . . Otto Hertel.
Pithos / Hugo Höcker.
Kantharos / ^ chaufpieler . sEwald Schindler.

Gestalten eines Stückes
auf der Bühne

Eugen Kmubach.
Josef Grötzinger .
.Adolf Bodenmüller.
Paul Gemmecke.
Herm. Benedict .

Philffte
Mikka s
Ein Winzer .
Ein Landmann
Ein zweiter Landmann . Ludwig Schneider .

Dorfleute.
Dekorative Einrichtung: Albert Wolf .

Das Stück spielt ohne Pause.
Kaffe-Eröffnung 7 Uhr .

Anfang : 0-8 Uhr. Ende : gegen 0-10 Uhr.
2 er freie Eintritt ist für heute anfgehode».

Preise der Plätze : Balkon I. Abteilung 5.—,
Sperrsitz l . Abt . »4! 4.— rffw .

Spielplan
für die Zeit vom 18. bis mit 27. Januar 1913.

In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
Dienstag, 21 . Jan . L 32 . „Maria oder der Markt von Rich-

mond "
, Oper in 4 Akten von Flotow. >0s8—10 Uhr.

(4 ^ 50 I ')
Mittwoch , 22 . Jan . 4. Sinsoniekonzert des Hoforchesters , Solist :

Kammersänger Professor Dr . Felix von Kraus . Programm :
Händel Oonaorto grosso Kr . VI 0 - 51 oll und Arie aus
dem Oratorium Messias" . — Brahms , vier ernste Ge¬
sänge, Op . 121 und Bruckner , vierte (romantische ) Sin¬
fonie, Ds -Dnr . */,8—O2IO Uhr .

Donnerstag, 23 . Jan . V 34 . „Das kleine Schokoladenmädchen "
(Da pstirs estooolatisrs), Lustspiel in 4 Akten von P . Ga-
vault, deutsch von G . von Schönthan. 0-8 h,s nach
10 Uhr . (4 .M

Freitag, 24. Jan . L 31 . Zum erstenmal: „Zuleima" , Oper in
einem Akt von Fernand Lion , Musik von Heinrich Bien¬
stock , Uraufführung. — „Versiegelt " , komische Oper in
einem Akt von Leo Blech . O28.

Samstag , 25 . Jan . 6 32. „ Ein Waffengang" , Lustspiel in
3 Akten von Oskar Blumentbal. ^ 8 bis gegen 10 Uhr.
(4

Sonntag , 26. Jan . L 33 . »OrrvaUeria rustioana » (Sizilia-
nische Bauernehre) , Melodrama in 1 Akt von Mascagm.
„Der Bajazzo "

, Drama in 2 Akten und 1 Prolog von
Leoncavallo . 6 — 0 «9 Uhr . (6 -^ )

Montag, 27. Jan . ^ 35. Zur Feier des Geburtsfestes des
Deutschen Kaisers in festlich beleuchtetem Hause : „ Undine",
romantische Zauberoper in 4 Akten von Lortzing. O27 bis
nach 0«10 Uhr . (4 50 " '

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle nian ans den betr . Inseraten ersehen .)

Montag , den S « . Januar .

08

Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Refidevztheatcr . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser -Kinematograph . Vorstellg.
Metropol - Thcater . Vorstellung.
Zentral -Kino. Vorstellung.
Luxcum. Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado - Kino. Vorstellung.
Kaiser-Panorama . Geöffnet vor

2 bis O2IO Ubr.
Tnrngemeinde . Damenabt . 0e9 bis

O2IO Uhr , Höhere Mädchenschule.

Männertu ruvcreiu . Allgemeines
Turnen 8 — 10 Uhr , Zentralturu-
halle , II . Damenabteilung 6—7 Uhr,Öberrealschule.

Tnrngesellschaft . DamenMeilung
8—10 Uhr , Schillerschule , .-Zöal , ge8—10 Uhr Nebeniusschule . Sänger-
Abteilung Probe ini Vereinslokal .

Verein für das Deutschtum im
Ausland . O28 Uhr „Deutscher
Abend " im Museumssaal.

HIusvuinsssI
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Günstige Erfahrung mit Arbeitergärteu .
Der Verein zur Förderung des Wohls der arbeiten¬

den Klassen im Kreise Waldenburg in Schlesien hat
mit Hilfe einer staatlichen Beihilfe von 2060 -A den
Arbeitern eine große Anzahl von Gärten zur Ver¬
fügung gestellt » deren Zahl sich auf etwa 1410 beläuft .
Die bereits vorliegenden Erfahrungen , die man mit
dieser Einrichtung gemacht hat , zeigen deutlich die
günstige soziale und erzieherische Einwirkung auf die
Arbeiter . Ein Teil der Gartenanlagen ist von Gru¬
ben - und Fabrikverwaltungen eingerichtet und dem
Verein unentgeltlich oder gegen einen mäßigen Land¬
pachtzins zugeteilt . Der größere Teil des Landes ist
seitens des Vereins von Besitzern aus Stadt und Land
ausgepachtet und zu Gärten eingerichtet worden . Die
Gärten werden den Arbeitern unentgeltlich überlassen ,unter der Bedingung , nach den Anweisungen der vom
Verein eingesetzten Gartenbaukommission Gemüse - ,Blumen - , Beeren - und Obstbau zu treiben . Die er¬
forderlichen Sämereien gibt der Verein unentgeltlich
ab . Die Garteninhaber hängen mit großer Liebe an
ihren Gärten , und einzelne Gärten sind, namentlich
zur Rosenzeit , wahre Schmuckkästchen. Ganz all¬
gemein hat man unbedingt den Eindruck gewonnen ,
daß der erziehliche Einfluß des Gartenbaues un¬
verkennbar ist.

Gerichkssaal.
Tagesordnung der Strafkammer 2. Sitzung :

Dienstag , 21 . Januar , vormittags 9 Uhr . 1 . Karl
Essig , Goldschmied von Steinegg , wegen Sittlich¬
keitsverbrechens . 2 . Luigi D 'Ambros , Erdarbeiter
von Feltre , wegen schweren Diebstahls . 3 . Eugen
Seitz , Graveur und Max Frey Tapezier , beide von
Pforzheim , wegen schweren Diebstahls . 4 . Gottlob
Benz , Schlosser von Ulm, wegen versuchter Nötigung
rc . 5 . Gustav Sturm , Goldschmied von Neuhausen ,
wegen Körperverletzung . 6 . Georg Schraube »
Gipser von Schrammelsdorf , wegen Körperverletzung .
7. Karl Vogler , Mechaniker von Pforzheim , wegen
Urkundenfälschung rc . 8. Paul Schröder , Gold¬
arbeiter von Magdeburg , wegen Ruhestörung .

Tagesordnung der Strafkammer Z. Sitzung :
Mittwoch , 22 . Januar , vormittags 9 Uhr . 1 . Karl
Stroh , Taglöhner von Siegelbach , wegen Dieb¬
stahls i . R . 2 . Josef Weiß , Taglöhner von Balg und
Simon Hagel , Taglöhner von Balg » wegen Dieb¬
stahls i . R . bezw . Hehlerei . 3. Robert Hilden -
braut » , Maurer von Schelklingen , wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugs . 4 . Paul Rutschmann »
Landwirt von Ettlingen , wegen Sittlichkeitsver¬
brechens . 5 . Konrad Birken stock , Schuhmacher¬
meister aus Mittelgründau , wegen Urkundenfälschung .
6. Franz Lang , Schmied von Bruchsal , wegen Be¬
drohung und Hausfriedensbruchs .

Vas in der Velk vorgehk.
Der Verlobte als anonymer Briefschreiber .

Die Fkt . Ztg . meldet aus Ohligs : Ein Oberlehrer in
einer rheinischen Stadt hatte sich mit einer hiesigen jungen
Dame verlobt . Bald danach erhielt die Braut andauernd
anonyme Schmähbriefe , in denen ihr Untreue vorgeworfen
wurde . Es kam deswegen zu Auseinandersetzungen
zwischen den Verlobten , und die Braut löste schließlich
das Verhältnis . Der Vater der Braut stellte Straf¬
antrag gegen den unbekannten anonymen Briefschreiber
und setzte auf dessen Ermittelung eine Belohnung aus .
Ein Polizeikommissar von Ohligs stellte Nachforschungen
an , die zu dem überraschenden Ergebnis führten , daß als
der anonyme Briefschreiber der Verlobte entlarvt wurde ,der, in die Enge getrieben , schließlich auch das Geständnis
ablegte , die Briefe geschrieben zu haben , angeblich seine
Braut auf die Probe zu stellen . Die Sache dürste für
den Herrn noch unangenehme Folgen haben.

Schwerer Bob -Unglücksfall . Man meldet aus
Zürich : Am Uetli-Berge fuhr ein Bob mit fünf Per¬
sonen in einen Graben und überschlug sich. Zwei Brüder
Kägel aus Zürich wurden scl wer , die übrigen leicht verletzt.

Straßenbahnunglück . In Wien stieß in der Adler-
ftratze ein Straßenbahnwagen mit einem Omnibus zu¬
sammen . Der Omnibus stürzte um . Drei Personen
wurden schwer und drei leicht verletzt.

Allerlei vom Tage . Aus Berlin : Der Assistenzarzt
Daeschler von der hiesigen chirurgischen Klinik hat sich
in eurem Anfall nervöser Ueberreizung erschossen . — Aus
Halle (Saale ) : Bürgermeister Scherrf ans Kranichseld ,der als Direktor der dortigen Aktiengesellschaft 200000 „L
unterschlagen hatte und geflüchtet war , hat sich in Wien
erschossen . — Aus Wien : In einem Neubau wurden

rings um Koksöfen, die zur Austrocknung der Ränre auf¬
gestellt waren , 8 obdachlose Arbeiter , durch ausströmendes
Kohlenoxidgas betäubt , leblos aufgefunden . 2 Arbeiter
waren tot , 6 reagierten auf die künstlichen Atmungsver¬
suche , kamen jedoch nicht zum Bewußtsein und wurden
ms Krankenhaus gebracht.

Sport.
Wintersport.

88 . Ei « herrlicher W intersportsonutng » wie ihn
selbst Optimisten nach dem seit Samstag früh nieder¬
gehenden warmen Regen in der Ebene nicht erwarteten ,
liegt hinter uns . Und wieder hat es sich gründlich be¬
wiesen, daß nach der Witterung in der Ebene und im
Tale nicht auf die in den Bergen geschlossen werden kann.
Welche Schneemengen fielen doch vorletzten Sonntag in
den Tiefen und welch garstiges Tau - und Regenwetter
herrschte zugleich auf den Höhen ! Indes vergangenen
Samstag bei uns drunten bei lauer Lust Regen nieder¬
rieselte, schneite es droben über 700 Meter Seehöhe lustig
drauf los und die Skiläufer , die gestern das Feldberg -,
Kniebis - und Hornisgrindegebiet nn Schwarzwald oder
die Vogesen und dtp Berge des württembergischen Allgäu
aufsuchten, mochten über die neuen Schneemafsen , die ein¬
viertel Meter hoch a f 30 bis 40 Zentimeter altem Schnee
lagen , ein wenig überrascht gewesen sein . . Freilich, von
Januarkälte war nichts zu verspüren und die Quecksilber¬
säule des Thermometers schwankte ziemlich gleichmäßig
um den Nullpunkt . Dafür ließ sich die Witterung prächtig
an . Morgens wirbelten noch einige Flocken hernieder ,dann aber wurde es trocken und licht und im Laufe des
Nachmittags brach sich oftmals die Sonne durch die da¬
hinziehenden Wolkenballen und Nebelschwaden Bahn und
als fchließlich das Gewölk sich mehr und mehr zu zer¬
teilen begann , da erstrahlte die weithin weißschimmernde
Höhenwelt in wundersamer Beleuchtung . Das schöne
Wintersportwetter wurde reichlich ausgekostet ; vor allem
wurden schon langgeplante und immer wieder verschobene
größere Skiwanderungen endlich zur Durchführung ge¬
bracht , wie überhaupt diesmal mehr zusammenhängende
Schneefahrten unternommen wurden , als an den bisherigen
Spottsonntagen . Die Skiübungswiesen waren infolge
defsen leerer . Auf den Berggipfeln genoß man von mor¬
gens bis abends eine sehr weite und klare Aussicht . Der
Schnee , welcher in der Region zwischen 700 und 1500
Meter Seehöhe eine Durchschnittshöhe von 60 bis 80 om
erreichte, befriedigte durchweg und die Bretter liefen hurtig ,
auch wenn es zwischen hinein wieder einmal etwas klebte.
Talwärts konnte man bis etwa 650 Meter fahren . Alle
Züge nach und von den Gebirgsgegenden waren mit
Schneeschuhläufern stark besetzt.

Futzball.
Karlsruher Fußballverein — Verein für Be¬

wegungsspiele Stuttgart 5 : v .
Einen glänzenden Tag hatte gestern wieder die Mann¬

schaft des Karlsruher Fußballvereins trotz des eingestellten
Ersatzes . Vorzügliches leistete wieder einmal in der
Stürmerreihe das Jnncntrio , durch die Läuferreihe nach¬
drücklich unterstützt , in der der Mittelläufer das ersetzte ,
was Groß beim gestrigen Spiel sich entgehen ließ ; auch
die Verteidigung war auf voller Höbe. So lag es auf
der Hand , daß die Gäste , trotz Aufbietung aller Kräfte
und zudem noch mit drei Eesatzleuten als Besiegte ab-
ziehen mußten , umso größere Anerkennung verdient aber
ihr ruhiges sympathisches Spiel . Gleich von Spielbeginn
an macht sich die Ueberlegenheit der Karlsruher bemerklich ,
nach fünf Minuten erzielten sie durch ihren Mittelstürmer
Fuchs das erste, zehn Minuten später das zweite Tor .
Nun kamen die Gäste ebenfalls in Schwung , vermögen
auch einige gefährliche Situationen vor dem Karlsruher
Tor zu schaffen, ihre Unentschlossenheit und Unsicherheit
bringt sie aber um einen zählbaren Erfolg . Mit der
Führung der Karlsruher von 2 : 0 Toren werden die
Setten gewechselt. Nach der Pause vermögen die Gäste
durch Aufbietung aller Kraft eine kurze Zeit ein aus¬
geglichenes Spiel herzustellen, allein schon nach einer
Prertelstunde fällt für die Karlsruher durch Förderer das
dritte Tor . Nun läßt sich die Karlsruher Mannschaft
mit ihren gefährlichen Vorstößen aufs Tor der Bewegungs¬
spieler nicht mehr aufhalten . Völlig überlegen erzielt sie
durch Hirsch das vierte und durch Fuchs das fünfte
Tor , während der Gegner nur ab und zu durch einige
Durchbrüche , die aber durch die Karlsruher Verteidigung
unterhunden werden , nicht mehr besonders gefährlich
werden konnte. Ohne das wohlverdiente Ehrentor erzielt
zu haben , müssen die Stuttgarter m t dieser für sie aller¬
größten Niederlage während der ganzen Ligaspiele, 5 : 0
Toren , nach der Heimat ziehen .

In Stuttgart trafen sich Kickers und Phönix -
Allem annia - Karlsruhe . Resultat : Kickers siegt
mit 3 : 0 Toren .

In Freiburg erlitten die Stuttgarter Sports¬
freunde eine schwere Niederlage von 6 : 1 Torm .

Ein Privatspiel zwischen Pforzheimer Fußball¬klub und Nürnberg endigte mit einem Sieg der
Pforzheimer von 4 : 3 Toren .

acks :

9to . § toin ,

Kleiner Kachelofen ,
Dauerbrenner , zu kaufen gesucht . Of¬
ferten unter Nr . 4250 ins Tagblatt -
bürv erbeten.

Alte Gebisse
und Gold kaust fortwährend Frau
Pflüger » Steinstraße 16, Seiten¬
bau , parterre .

» ZI«
( Staniol ) wird angekauft .
Zu erfrage » im Tagblatt -
burea«.

OanIc8LAUNA .

für cüe vielen beweise 3ufncliti§er IHInalime
dei clem HeimAanxe meiner lieben brau

<ükn8line Ziegel
! § eb . Ziselier

saZe icb allen berrlicbsten Dank.
Oer trauernde Oalle : tVillielm LieLel .
Karlsruhe, äen 20 . )anuar 1913.

Zwei Jahre litt ich an

aufgesprungene «

Händen
Nach Gebrauch Ihrer Obermeyer ' «
Medizinal Herba Seife waren die
Risse verschwunden und die Haut voll
ständig glatt . Dies bestätigt u . a . Carl
Schwettfeger , Göningen . Herba - Seife
L Stück 50 Pf . , Sv «j„ verstärkte »
Präparat Mk. 1 .—. Zur Nachbe -
hand ung Herba - Creme L Tube
75 Pf ., Glasdose Mk . 1 .50. Zu haben
in alle » Apotheken , Drogerie « ,
Parfümerien .

nlileelitel' Ge¬
ruch

setzt sich in der Wäsche fest ,
wenn dieselbe mit Gioth 's
Seifenpulver gekocht und
gewaschen wird . Dasselbe ist
aus reinster Kernseife fabri¬
ziert und schont die Wäsche
enorm. Per Paket 15 Pfg . ,
Gioth 's Seife per Stück
15Pfg . Fabrikanten Hanauer
Seifenfabrik I . Gioth ,G . m . b. H.

Stand im Südkreis :

Vereine :
Zahl

der
Spiele

I
ge¬wonnenunent¬schiedenverlorenPunkte

^
T

für
»re
geg-

Pforzheimer F . C . . . 14 8 2 4 18 37 28
Union Stuttgart . . . 14 6 4 4 16 22 19
Kickers Stuttgart . . . 12 6 3 3 15 22 11
Karlsruher F . V. . . . 10 5 2 3 12 25 11
Bewegungssp . Stuttgart 13 5 2 6 12 21 31
Freiburger F . C. . . . 12 4 1 7 9 23 23
Phönix Karlsruhe . . 11 2 4 5 8 9 21
Spottsfreunde Stuttg . 12 3 2 7 8 14 29

Freiburger Fußballklub — Stuttgarter Sport¬
freunde 6 : 1.

dem Stuttgart durch einen schönen Schuß den Ausgleich
entgegen stellt. Bald nach Beginn der zweiten Hälfte wird
Frerburg immer mehr überlegen und erzielt in kurzen Ab¬
ständen weitere fünf Tore , denen Stuttgart trotz aller
Anstrengungen nichts mehr entgegen setzen kann . In der
Spottfreunoemannschaft ragte besonders Kipp hervor , dessen
Spiel bei Spottsangehörigen und Laim allgemeine Be¬
wunderung erregte.

Der deutsche Fahrzeugbestand .
Berlin » 19. Januar. Auf einem - Bankett der

deutschen Motorfahrzeugindustriellen ergriff
Prinz Heinrich von Preußen als Gast das Wort und
sagte u . a . , wenn man einen Vergleich ziehe zwischen
Deutschland und seinen Schwesteroereinen in Frankreich
und England , so ergebe sich, daß in Frankreich bei einer
Bevölkerungsziffer von 38 Millionen und 88279 Fahr¬
zeugen auf 441 Köpfe ein Fahrzeug fällt . In England
kommt bei einer Bevölkerung von 43740000 Köpfen und
175 245 Fahrzeugen auf 249 Personen ein Motor¬
fahrzeug, in Deutschland bei einer Einwohnerzahl
von 65 Millionen und 70000 Fahrzeugen auf 927
Köpfe ein Fahrzeug . Dieser Vergleich gäbe zu
denken. Für dieses Resultat , so führte der Prinz der
»Voss. Ztg . " zufolge weiter aus , weiß ich keine Erklärung .
Es drängt sich die Frage auf , ob der deutsche Wohlstand
geringer sei als in den Nachbarländern oder ob bei uns
der Enort so groß sei, daß wir nicht so viele Fahrzeuge
im Jnlande abzusetzen brauchen oder ob etwa ein Vor¬
urteil des Publikums und die hohe Besteuerung die Schuld
daran tragen .

Luftfahrt.
er . Karlsruhe . 20 . Jan . Nun hat es der Karls¬

ruher Luftfahrtverein zur Tatsache gemacht
und zu Ehren unserer Haupt - und Residenzstadt
Karlsruhe sich einen eigenen Ballon gekauft , der auf
seiner gelben Ballonhülle in großen schwarzen Let¬
tern den Namen „Karlsruhe " trägt . Seine offi¬
zielle Taufe hat er zwar noch nicht erhalten . Gestern
erfolgte nun die Einleitung zu dieser Tauffeier und
zwar in Gestalt eines Probeaufstieges des Ballons .
Mit nur 10 Säcken Sand belastet , erhob sich der
Ballon um ^ 11 Uhr bis ca . 10 Meter Höhe , und
bewegte sich in östlicher Richtung vom Platze weg .
Doch plötzlich sinkt er , wahrscheinlich infolge eines
Windstoßes rasch wieder zum Boden nieder . Aber
nicht sanft , denn schon hat er dis Mehwirtschaft er¬
reicht und mit gewaltiger Wucht kollidiert der Ballon¬
korb mit deren Dachrand , der Ballon neigt sich auf
das Dach nieder , wodurch die Passagiere in eine recht
bedenkliche Lage geraten . Nur mit knapper Not
konnten die eiligst herbeigeeilten Mannschaften eine
stärkere Kollision vermeiden und den Ballon wieder
zur Erde niederziehen . Es ging nun nochmals ans
Auswiegen und erst nach Aufopferung einiger weite¬
rer Säcke Ballast erhebt sich der Ballon ziemlich glatt
in nordöstlicher Richtung , von einem herzhaften „ Glück
ab " der Zurückbleibenden begleitet . Die Führung
lag in den Händen des Direktors Oeffner aus
Kaiserslautern . Als Fahrgäste nahmen teil : Professor
Dr . Paulcke , Ehrenvorsitzender des Karlsruher
Luftfahrtvereins , Professor Dr . Sieveking -
Karlsruhe , sowie ein jüngerer Fahrgast . Der Ballon
stammt aus der Ballonfabrik Riedinger -Augsburg ,
G . m . b . H. und hat 7000 -K gekostet.

: : Baden-Vos» 19 . Jan . Die Ueberführung
des neuen Militärluftschiffes nach Baden -
Oos ist auf einige Tage hinausgeschoben worden , da
an dem Luftschiff noch kleine Aenderungen vor¬
genommen wurden .

Der Unfall des » Schütte-Lanz" .
Berlin » 19. Jan . Ueber den (gestern gemeldeten)

Unfall des Schütte - Lanz - Ballons machte der
Lnstsäiiffkapitän Honold , der an der Fabrt teilnnhm ,

- Wir ,

Uhr

der „Vossischen Zeitung " folgende Mitteilung : z
um 2.15 Uhr nachmittags in Biesdorf zu einer Ü

'
fahrt auf und gelangten nach glatter Fahrt nach P >
Plötzlich gaben die Führungen des Höhensteuers nackder Ballon wurde steuerlos . Mit aller Vorsicht *
deshalb die Rückfahrt angetreten . Gegen 5 i
mittags gelangten wir wieder in die Nähe von ^In dem Augenblick, als der Führer des Ballons
mann v . Jena , auf dem günstigen Landungsterraw iMahlsdorf landen wollte , warf ein heftiger Windstoß iBallon zurück , dessen Motore nur noch schwach arbeLDie Hintere Goi del streifte das Dach eines Häufigder Ballon rutschte auf dem Dachfirst des Hauses engEs wurde schließlich abgebremst. Bei dem statten ,prall brachen die Rundhölzer des Gerippes , welch -
schützende äußere Hülle zerrissen. Als der Ballon15 Meter über dem Erdboden schwebte , sprang der 21
Maschinist May aus Mannheim in die Tiefe un,
sich bei dem Fall einen schweren Bein - und Arm !sowie schwere Verletzungen an der Stirn zu.Obermaschinenmaat Metze verstauchte sich hfi
Versuch, aus der Gondel auf das Dach des H
zu klette n , beide Hände . Sobald der Ballon Wag ,ließen die Insassen , fünfzehn Mann , die Gondelndas Luftschiff mit Hilfe der herbeigeeilten Hilfsns
schäften zu bergen . Gegen 8 Uhr abends konnte
„Schütte -Lanz" vom Dache freigemacht und über
Köpenicker Chaussee nach der Halle in Biesdorf
portiert werden . Man hofft, den Ballon in l
vier Wochen wieder Herstellen zu können.

Bitterfeld » 19. Januar. Hier fand gestern nachmieine einstündige Werkstattsahtt des Ersatzes ,,P . L.unter der Führung des Oberleutnants StellingDas Luftschiff hat in allen Teilen gut funktioniert.
Montag wird die militärische Abnahmekommission
nach Bitterfeld begeben. Es wird dann mit den Pro
führten hegonnen werden .

Breslau , 19. Januar . Einer Meldung der »
Zeitung " zufolge sind nachts wiederholt russini ,Aeroplane über der galizischen Grenzgarnison JaroZw
gesichtet worden , die mit Scheinwerfern das Gelöcherforschten. Gestern nacht ist ein Aeroplan abgestüru
Sein Insasse , ein russischer Offizier , wurde getötet .Buenos Aires , 19. Januar. Der deutsche FlMLübbe und die argentinischen Flieger Leutnant OrigMund Gefreiter Fels unternahmen heute einen Flug
Buenos Airos nach Mar del Plata . Leutnant Orig«
stürzte unterwegs ab und wurde getötet .

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Industrien.

Ofsenburg , 18. Jan . Die Spinnerei u«
Weberei Offenburg erzielte im Jahre M
nach 70 287 Abschreibungen einschließlich Vottrm
einen Reingewinn von 159616 .78 „fl . Hierum
wurden 40 000 »ll zu Rückstellungen verwendet und u
soll eine Dividende von 6 Prozent zur AuszahlM
gelangen . Auf neue Rechnung werden 2831028
vorgetragen .

Versteigerungen
in den Amtsbezirken Karlsruhe , Baden -Baden , Brett »,

Bruchsal , Durlach , Eppiugen , Ettlingen , Rastatt.
Dienstag » de« 21 . Januar ISIS .

9 Uhr : Gemeinde Hochstetten Stammhol zuerst«
rrmg im Forlenwald , 1 Ubr im Sandlach . — 9 l .
Großh . Hofforst und Jagdamt Karlsruhe Brennhoü-
versteigerung im Schützenhaus . — 10 und 2 Uhr : GM
Forstamt Mtttelberg Holzversteigerung in der Marxzell «
Mühle . — 9 Uhr : Eduard Koch , Ortsrichter, FahnÄ
Versteigerung im Hause Rudolfstraße 13 , 3 . Stock. —
Iffezheim . Langholz-Versteigerung im DistriktII , Nieds-
wald , vormittags 10 Uhr . — Pforzheim , Forstach
Nutzholz-Versteigerung im Seebaus und Domünenmd
Hagenschieß, vorm . 9 Uhr. — Brette » , Stadtgemein!«.
Nutz- und Brennholz -Versteigerung , Zusammenkunft «
Abt . I , 1 a Rotreisig beim Rotenbergerhof , vorm: d Uh.
Bruchsal , Forstamt. Holz-Versteigerung im Ochsen w
Langenbrücken, vorm . 9 Uhr . Weitenung . Holz-Bon
steigerung im Hiebschlag, vorm . 9 Uhr . DurmersheiM
Stamm - und Brennbolzversteigerung im Hardtwald bm
Ettlingerweg vorm . 10 Uhr .

Die Patienten finden im Kaffee Ha¬
dem coffc'i'nfreien Bohnenkaffee , de«

gleichen Geschmack des Kaffees , oh«

eine Erregung des Herzens z« verspüre«.

Geheimrat Exzellenz v. Leyden.
<Bortrag »»Herznenrose und deren

Behandlung ".)

« . . . flickt

Über 5f,000 ähnlich lautende schriftliche Anerkennungen :

Z
'
,M Muk »

-

2. Hypothek auf prima Objekt per
sofort ober später aufzunehmen
gesucht . 1 . Hyp . 79 000 »fl , Miete
ca . 8000 »fl. Kostenlose Auskunft
erteilt Max Busam , Rüppurrer -
straße 30 . Telephon 823.

verloren ». ;ekMen.
Am 18. ds . MtS . wurde in meinem

Laden zwischen 11—12 Uhr von einer
Kundin versehentlich ein Damen¬
schirm mitgenommen. Ich bitte um
baldige Rückgabe.

Robert Knautz,
Kaiserstraße ISS .

RittesVerloren
Samstag abend n. 9 U- , v . ur
b. Kaiscrpl . , ein braun Portcmv
m . 7 Geg . Bel , abzug. Rmci» ^

»E- Unentgeltliche ^
Rechtsauskrmststeör
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